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Bei Luther stehenbleiben? 

Der liberale Rabbiner Walter Homolka und der 
evangelische Kirchenhistoriker Volker Leppin 
setzen sich kritisch mit der evangelischen 
Kirchenhistorikerin Dorothea Wendebourg 
auseinander. Sie hatte in zz 7j2o16 die Befürch­
tung geau~ert, die berechtigte Ablehnung von 
Luthers Judenhass konne in einer Überreaktion 
dazu führen , dass die Einsichten der Reforma­
tion , abgeschmolzen werden". 

GE SELLSCHAFT 

8 NICK SAINES 
Ein Lord-Bischof zum Brexit 

KO LUMN E 

11 GERHARD ULRICH 
Gott mag M u Be 

KIRCH E 

12 GÜNTER THOMAS 
Moralischer Realismus in der Flüchtlingsfrage 

16 WALTER HOMOLKA 
Die Christologie und der christlich-jüdische Dialog 

19 VOLKER LEPPIN 
Selbstkritik mit Folgen 

KOMM E NTAR 

15 KATHRIN JÜTTE 
Diskussion um Demenzkranke 

Titelseite: 
Foto: dpa 
Gestaltung: Christiane Dunkei-Koberg 

4 zeitzcichcn 8/2o16 

1 ·? 
1 • 

1 ,·.;' 

1 

' 

22 

MUSSE 

24 STEPHAN KOSCH 

Zweckfreie Zeit 

Die Mu~e hat ein schlechtes 
lmage. Sie wird mit Faulenzen 
und dem Verschwenden von 
Zeit verbunden. Dabei ware es 
sinnvoll, die Mu~e in einer be­
schleunigten und a uf Effizienz 
getrimmten Gesellschaft wieder 
zu entdecken. Und die Kirchen 
konnen dabei mitwirken. 
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Reformation und Islam 

Die EKD hat ein lmpulspapier zum Thema 
,,slam" vorgelegt, in dem die Sichtweise der 
Reformatoren des 16. Jahrhunderts a uf den 
Islam dargeboten und einer kritischen Revisi­
on unterzogen wird . Der islamische Theologe 
Harry Harun Behr hofft, dass der Text den 
christlich-islamischen Dialog beleben kann . 
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48 Flut der Verzweiflung 

Die Kirche .. AII Saints" im kleinen Dorf 
Tudeley in Südengland ist von au~en 
unscheinbar. Und doch ist dies die einzige 
Kirche in der Welt, in der alle Fenster 
von Marc Chagall geschaffen wurden. 
Der Journalist Martín Glauert erzi:ihlt die 
Geschichte der zwolf Kirchenfenster. 
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